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Vertrauen und Selbstvertrauen sind die Grundlage für Bildung und erfolgreiches Lernen. Die 
katholischen freien Schulen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart bilden eine starke Gemeinschaft 
unterschiedlicher Schularten. Offen, innovativ und orientiert am Menschen wird das Lernen an 
den über 90 Schulen gestaltet, davon 30 in eigener Trägerschaft. Die Schulen umfassen die 
verschiedensten Schularten. In ihnen werden mehr als 25.000 Kinder und Jugendliche 
unterrichtet. Der „Marchtaler Plan“ dient als verbindliche pädagogische Rahmenkonzeption. Die 
Lehrkräfte werden in der eigenen Akademie in Obermarchtal regelmäßig fortgebildet. 
 
Als Katholische Freie Schule im Bereich der Diözese Rottenburg-Stuttgart ist der „Marchtaler 
Plan“ die verbindliche pädagogische Rahmenkonzeption. Mit seinen Strukturelementen 
Morgenkreis, Vernetzter Unterricht, Freie Stillarbeit/Freie Studien und Fachunterricht nimmt er 
die Anforderungen der heutigen Zeit auf und ermöglicht eine zeitgemäße Pädagogik.  

 

Voraussetzungen für die Mitarbeit an diesen Schulen sind: 

 

• Bejahung der Aufgaben und Ziele katholischer Schulen und die Bereitschaft, diese 

tatkräftig zu unterstützen 

• Bereitschaft zum Engagement in der Ausgestaltung und Fortentwicklung des „March-

taler Plans“ 

• Lehrbefähigung für die jeweilige Schulart 

 

Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) 
wird vorausgesetzt.  
 

 

An der Freien Katholischen St. Wolfgang Schule in Reutlingen ist zum 

Schuljahr 2025/26 folgende Stelle zu besetzen: 
 

Schulleitung (w/m/d) 
der Verbundschule aus Grundschule, 
Werkrealschule und Realschule (L15) 

 

Der Verbund setzt sich zurzeit aus einer dreizügigen Grundschule, einer einzügigen 
Werkrealschule und einer einzügigen Realschule mit insgesamt etwa 600 Schülerinnen und 
Schülern zusammen. An der Schule ist ein offener Ganztagesbereich über alle Schularten 
hinweg eingerichtet, der als eigener Bereich  geführt wird und unter Gesamtverantwortung und 
in enger Kooperation mit der Schulleitung steht. 
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Die Schule bieten Ihnen:  

• eine Führungsposition mit großem Gestaltungs- und Entwicklungspotential, 

• eine angenehme Schulatmosphäre mit einem engagierten Kollegium 

• eine sehr gute, auch digitale Ausstattung, 

• eine Schule mit profilierter Berufsvorbereitung und Vernetzung in die örtlichen 
Einrichtungen und Betriebe, 

• eine ambitionierte Ausbildungsschule für Praktikantinnen und Praktikanten und für 
Lehreranwärterinnen und Lehreranwärter. 

 
Interessierte können sich telefonisch oder auf der Homepage der Schule informieren: 
https://www.sws-rt.de/ 
 

Bei Fragen steht Ihnen die Schulberaterin Frau Hofmann-Bechtel, Email: AHofmann-
Bechtel@stiftungsschulamt.drs.de  gerne zur Verfügung.  
 

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit dem jeweiligen Betreff sowie mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 30. September 2024 an 

bssa-bewerbungen@stiftungsschulamt.drs.de  

 

Vergütung/Beurlaubung/Sonstiges 

Bewerber*innen, die Beamte des Landes Baden-Württemberg sind, werden aus dem 

Landesdienst in den Privatschuldienst unter Anrechnung der Beurlaubungszeit auf das 

Besoldungsdienstalter und die ruhegehaltsfähige Dienstzeit beurlaubt. Die Besoldung erfolgt auf 

der Grundlage der Dienstordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, die sich an der 

Besoldungsordnung „A“ des Landesbesoldungsgesetzes orientiert. Die einschlägigen 

Vorschriften des SGB IX werden im Einstellungsverfahren berücksichtigt.  

 

Nähere Informationen über die Stiftung Katholische Freie Schule der Diözese Rottenburg-

Stuttgart erhalten Sie unter www.schulstiftung.de. 
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